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1) Das Wirkpr inz ip von 
SpaBalancer  

SpaBalancer ist  keine Mischung aus 
Chemikal ien.  SpaBalancer ist  e in Was-
ser welches mit  Mineral ien angerei-
cher t  is t .  SpaBalancer wirkt  auch 
nicht aus s ich heraus.  Es regt das 
Wasser an,  e inen in der Natur vorhan-
denen Reinigungsmechanismus zu ver-
stärken.   
Das Grundprinzip dieses Reinigungs-
mechanismuses s ind hexagonal  ausge-
r ichtete Wasser moleküle.  Bei  Berüh-
rung mit  Oberf lächen r ichten s ich 
Wasser moleküle im Bereich eines 
Hunder tste l  Mil l imeter organis ier t  
aus.  Ähnl ich wie es Wasser moleküle 
im Eis tun.  Bei  dieser Ausrichtung 
kommt es zur Bi ldung einer gelar t igen 
Struktur welche Fremdstoffe e inkap-
selt .  In diesem Gel s ind die Wasser-
moleküle hexagonal  angeordnet .  Ähn-
l ich wie im Schnee werden Fremdkör-
per aus dieser Struktur herausgescho-
ben.  Des Weiteren werden bei  diesem 
Vorgang Wasserstoffatome freigesetzt .  
Durch diese Freisetzung entstehen 
Redoxspannungen welche die e inge-
kapselten anaeroben Bakter ien redu-
zieren.  Zusätzl iche Zugaben von Alu-
miniumoxiden führen zu einer weite-
ren Verklumpung so dass die 
Schmutzstoffe ausgef i l ter t  werden 
können. SpaBalancer verstärkt  diesen 
in der Natur vorkommenden Vorgang 
so weit ,  das damit effekt iv das Wasser 
gereinigt  wird.   
Da dieser Effekt an a l len im Wasser 
bef indl ichen Fremdstoffen und auch 
im Wasser gelösten Stoffen einsetzt  
können wir  das Wasser umfassend rei-
nigen ohne es zu belasten.   
Bei  der übl ichen Desinfekt ion mit  
Chlor reagier t  das Chlor über e inen 
Elektronentausch mit  den Stoffen im 
Wasser.  Dadurch werden Bakter ien 
abgetötet .  Wenn das Chlor jedoch auf  
Harnstoffe oder Aminosäuren tr i fft  
(Urin,  Schweiß,  Fette,  Shampoos,  Öle 
etc. )  dann ist  es nicht stark genug um 
diese Stoffe zu oxidieren.  Es tr i t t  e ine 

chemische Verbindung zwischen Chlor 
und diesen Stoffen ein.  Das s ind dann 
die so genannten Chloramine oder 
„gebundenes Chlor“.  Viele dieser tau-
senden unbekannten Verbindungen 
wurden nie auf  die Auswirkungen auf  
die Gesundheit  untersucht .  Bei  denen 
die man untersucht hat  wurden in 
sehr vie len Fäl len gesundheitsschädl i -
che (z .B.  krebser regend) Auswirkun-
gen bekannt.   
Es kommt durch diese Chloramine zu 
einer Eintrübung des Wassers wei l  s ie  
für die Fi l ter  zu kle in s ind und nicht 
ausgef i l ter t  werden können. Sie be-
hindern auch die Wirkung von fr i-
schem Chlor so das jetzt  auch Bakte-
r ien überleben können. Das Wasser 
„kippt um“ und muss gewechselt  wer-
den.   
Das Geniale an SpaBalancer ist  die 
Tatsache,  dass a l le  Fremdstoffe im 
Wasser e ingekapselt  und damit vom 
Wasser getrennt werden.  Es werden 
keine chemischen Reakt ionen mit  ent-
stehenden Abfal lprodukten eingelei-
tet .  Die verklumpten Fremdstoffe 
werden über die Fi l terung vom Wasser 
separ ier t  und entfernt .  Das Wasser 
ble ibt  kr ista l lk lar,  sauber und quel l -
wassergle ich.  Wir haben eine Lebens-
dauer des Wassers mit  diesen be-
schriebenen Eigenschaften von über 2 
Jahren festgestel l t .  Es ist  a lso kein 
Problem das Wasser e in Jahr im 
Whir lpool  zu belassen.   

2) Die Problemat ik der 
Wasserpflege in e inem Whir lpool 
bei der Verwendung von Chlor  

In einem Whir lpool  treffen vie le pro-
blematische Faktoren aufeinander die 
die Wasserpf lege sehr schwier ig ge-
sta l ten.   

2.1 )  E ine  seh r  ge r inge Wassermenge und 
e ine  s ta rke  Benu tzung  

Ein Whir lpool  hat  durchschnitt l ich 
zwischen 1000 und 2000 Liter  Inhalt .  
Bei  Benutzung s i tzen nicht sel ten 3 
bis  4 Personen in diesem Whir lpool .  
Im Vergle ich:  Das wäre in etwa so a ls  
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ob in einen 8 m x 4 m x 1,6 m g roßen 
Swimming pool (50 cbm) 200 Personen 
reingehen würden.   

2.2 )  D ie  Wasser tempera tu r  i s t  seh r  hoch.   

Mit ca .  37 Grad Cels ius haben wir  un-
gefähr die Körper temperatur.  Was 
passier t  bei  dieser Temperatur?  

·  Chemische und biologische Pro-
zesse werden stark beschleunigt .   

·  Einigen Bakter ien können ihre 
Populat ion a l le  20 Minuten ver-
doppeln.  Ausgehend von einer 
Bakter ie hätte man 12 Stunden 
später schon 34 Mil l iarden Bak-
ter ien im Wasser.  

·  D i e Hau tpo ren de r Benu tze r 
ö f f n e n s i c h .  D i e M e n s c h e n 
schwitzen im Wasser.  Bis  zu 0,5 
Liter  Schweiß pro Person.   

2.3. )  E ine  s ta rke  Ve rw i rbe lung des Wassers  
du rch d ie  Massagedüsen  

·  D a s L y m p h s y s t e m u n t e r d e r 
Haut wird durch die Massage an-
geregt .  Die Haut entgiftet .   

·  Hautporen öffnen s ich.  Talkum, 
Hautfetzen,  a l te Kosmetika (die 
meiste Kosmetika s ind auf  Erd-
ölbasis)  kommen in g roßen Men-
gen in das Wasser.  

2.4 )  D ie  E rwärmung des Wassers  und d ie  
Ve rw i rbe lung des Wassers  haben auch 
noch andere  techn ische Nach te i l e .   

Aus dem Wasser löst  s ich das stark 
saure Gas Kohlendioxid welches im 
kalten Wasser gebunden ist .  Dadurch 
ste igt  in der Anfangszeit  der pH-Wer t 
stark an.  Durch die Durchströmung 
des Wassers mit  Luft  (Sauerstoff)  re-
agieren vie le Desinfekt ionsmitte l  und 
bauen s ich schnel l  ab.  (Schnel lere 
Chlorzehrung a ls  im Swimming pool)   
Außerdem änder t  s ich dadurch die 
Zusammensetzung der här tebi ldenden 
Ionen welches zu Kalkausfal l  führen 
kann.   

2.5 )  D ie  Rohr le i tungen im Wh i r lpoo l   

In einem modernem Whir lpool  s ind 
nicht sel ten mehr a ls  50 m Rohrlei-

tungen verbaut .  An den inneren Ober-
f lächen dieser Rohrle i tungen werden 
s ich Bakter ien absetzen und Biofi lme 
bi lden.  Diese Biofi lme kann man 
nicht re inigen wei l  man mechanisch 
nicht in die Rohrle i tungen kommt.  

2.6 )  Sehr  k le ine  F i l t e ran lagen im Wh i r lpoo l   

Vergl ichen mit  der Belastung des Was-
sers s ind die Fi l teranlagen unterdi-
mensionier t  und die Fi l ter laufzeiten 
sehr häufig vie l  zu ger ing.  Dadurch 
verbleibt  der Schmutz im Whir lpool  
und muss chemisch gereinigt  werden.   

Die hauptsächl ichen Problemat iken 
bei der Verwendung von Chlor  

2.7 )  Unzu läng l i che Ox ida t ion   

Chlor funktionier t  über e inen Oxida-
t ionsvorgang.  Das ist  e ine e lektroche-
mische Reakt ion.  Dem Chloratom 
fehlt  in der äußersten der drei  exist ie-
renden Elektronenschalen ein Elek-
tron.  Es hat dor t  nur 7 Elektronen.  
Gase mit  8 Elektronen in der äußeren 
Schale s ind chemisch stabi l  (Edelga-
se) .  S ie gehen in keine Reakt ion mit  
anderen Stoffen.  Das Chloratom ist  
chemisch instabi l .  Es möchte unbe-
dingt noch ein Elektron bekommen 
um chemisch stabi l  zu werden.  Dieses 
Elektron „klaut“ s ich das Chloratom 
aus Bakter ien und anderen Stoffen bei  
Kontakt mit  ihnen.  Dadurch werden 
Bakter ien abgetötet .  Leider ist  e in 
fehlendes Elektron nicht genug um 
Aminosäuren (Fette,  Öle) ,  Harnstoffe 
etc.  zu oxidieren.  Das Chloratom 
„koppelt“ über e ine „Elektronenbrü-
cke" an diese Stoffe an und bi ldet  da-
mit  neue Moleküle.  Diese Moleküle 
nennt man Chloramine oder auch ge-
bundenes Chlor.  S ie s ind g rößtentei ls  
gesundheitsschädl ich.  Deswegen sol l te  
man spätestens nach zwei  Monaten 
das Wasser auswechseln.   
Erster  g roßer Nachtei l  von Chlor :  Es 
kann zwar Bakter ien abtöten aber kei-
ne Aminosäuren (Fette,  Öle)  und 
Harnstoffe (Schweiß und Urin) aus 
dem Wasser entfernen.   
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2.8 )  D ie  P rob lemat i k  de r  Cyanursäu re   

Damit das Chlor über e inen längeren 
Zeitraum (ein paar Tage) wirken kann 
wird es mit  e iner Cyanursäure verbun-
den.  Die Cyanursäure haftet  am Chlo-
ratom und gibt es nur langsam zur Re-
akt ion frei .  Damit wird verhinder t ,  
dass das Chlor sofor t  abreagier t  und 
danach ein Wasser ohne Desinfekt i-
onsmitte l  und somit ohne Schutz vor 
Bakter ien zurücklässt .   
Das Chlor reagier t  ab und die Cyanur-
säure ble ibt  im Wasser.  Dadurch steigt  
bei  jeder Zugabe von Chlor der 
Cyanursäureantei l  im Wasser.  Die 
fre ie Cyanursäure heftet  s ich an das 
fr isch hinzugegebene Chlor und ver-
hinder t  damit ,  dass das Chlor reagie-
ren kann.  Dadurch wird die Wirksam-
keit  des Chlors immer mehr einge-
schränkt .  Cyanursäure kann man nur 
durch einen Wasserwechsel  loswerden.   

2.9 )  D ie  P rob lemat i k  des hohen pH-Wer tes   

Der Elektronenübergang von einer 
Bakter ie auf  das Chloratom ist  e in 
e lektr ischer Vorgang.  Bei  hohen pH-
Wer ten wird die Fähigkeit  der Elek-
tronenwanderung stark e ingeschränkt .  
Da gerade in den ersten 4 bis  6 Wo-
chen der pH-Wer t des Wassers an-
ste igt ,  wird dadurch die Wirksamkeit  
des Chlors stark herabgesetzt .  Chlor 
hat  bei  e inem pH-Wer t von 8,0 nur 
noch 30% der Wirksamkeit  welches es 
bei  e inem pH-Wer t von 7,0 hätte.  Man 
müsste dann also den Chlorgehalt  ver-
dreifachen um ein adäquates Ergebnis 
zu erhalten.  Was wiederum den 
Cyanursäurespiegel  stark ansteigen 
lässt .   

2.10)  D ie  P rob lemat i k  de r  hohen 
Tempera tu r  und de r  Ve rw i rbe lung  

Chlor ist  im Wasser nicht sehr stabi l .  
Je wär mer das Wasser wird,  um so 
schnel ler  baut s ich der Chlorgehalt  
ab.  Auch die Einbringung von Sauer-
stoff  durch die Düsen lässt  den 
Chlorgehalt  sehr schnel l  s inken.   

2.11)  Ch lo r  und Hau t   

Die menschl iche Haut saugt das Chlor 
regelrecht auf.  Dadurch s inkt der 

Chlorgehalt  des Wassers während der 
Benutzung stark ab.  Das ist  auch der 
Grund warum sich vie le Menschen 
nach dem Whir lpoolbad abduschen.  
Sie versuchen,  den Geruch vom Chlor 
loszuwerden.   
Das eingezogene Chlor hat  in der 
Haut unangenehme Effekte.  Die Haut 
ist  z iemlich sauer.  S ie hat  e inen pH-
Wer t von 5,5.  Dadurch wird die Wirk-
samkeit  von Chlor verstärkt .  Das 
Chlor tötet  in der Oberhaut und tei l -
weise auch in der Unterhaut Bakter ien 
ab.  Die Bakter ien spielen eine sehr 
wicht ige Rol le für die Haut a ls  g röß-
tes Ausscheidungsorgan des Körpers.  
Ohne Bakter ien kann s ie nicht mehr 
r icht ig funktionieren.  Wenn die Bakte-
r ien ständig vom Chlor abgetötet  wer-
den dann reproduzieren s ie s ich ir-
gendwann nicht mehr.  Dann kommt es 
zur sogenannten „Chloral lergie“ mit  
Jucken,  Kratzen und Hautf lechten.  
Bei  vie len Menschen tr i t t  diese „All-
ergie“ nach zwei  bis  drei  Jahren ein.   

Hier e in Überbl ick wie SpaBalancer 
mit d iesen Problemat iken umgeht.  

2.12 )  Unzu läng l i che Ox ida t ion   

SpaBalancer arbeitet  ohne Oxidat ion.  
Es kapselt  Fremdstoffe auf  natür l iche 
Weise e in.   

2.13)  D ie  P rob lemat i k  de r  Cyanursäu re   

Bei SpaBalancer unbekannt wei l  keine 
Cyanursäure in das Wasser gebracht 
wird.   

2.14)  D ie  P rob lemat i k  des hohen pH-
Wer tes   

Bei SpaBalancer nicht wicht ig.  Der 
Einkapselungsprozess funktionier t  bei  
jedem pH-Wer t .   

2.15)  D ie  P rob lemat i k  de r  hohen 
Tempera tu r  und de r  Ve rw i rbe lung  

Auch unproblematisch.  SpaBalancer 
gast  nicht aus und funktionier t  bei  je-
der Temperatur.   
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2.16)  SpaBa lancer  und Haut   

Das ist  e ine der Hauptstärken von 
SpaBalancer.  Durch die Einkapselung 
von Bakter ien und Fremdstoffen wird 
nur auf  der Hautoberf läche gewirkt .  
Es treten keine oxidat iven Stoffe in 
die Unterhaut e in.  Dadurch wird die 
Haut nicht belastet .  Wir haben das 
auch über e inen der matologischen 
Test  an 27 Probanden testen lassen.  
Keiner der Probanden hat i rgendwel-
che Reakt ionen gezeigt .   
Noch besser :  Wei l  SpaBalancer Mine-
ra lstoffe aus dem Wasser entfernt und 
die Oberf lächenspannung des Wassers 
senkt fühlt  es s ich sehr weich an.  
Auch Menschen mit  Neuroder mit is  
können jetzt  stundenlang im Whir l-
pool  s i tzen und das Bad genießen.   

3) Das Wirkpr inz ip von Ult rashock  

3.1 )  Was i s t  U l t rashock?  

Die Flüssigkeit  in der Flasche ist  e in 
modif iz ier tes Natr iumhypochlori t  mit  
e inem sehr hohen pH-Wer t .  Bei  Zuga-
be in das Wasser (Das Wasser fungier t  
a ls  "Säure")  trennt s ich das Natr ium-
hypochlori t  zu Natr ium und Chlordi-
oxid.  Das Chlordioxid ist  unser Wirk-
stoff.   
Auch wenn das Wor t Chlordioxid das 
Wor t Chlor enthält  ist  es kein Chlor !  
Beim Chlordioxid ClO2 hält  e in Chlo-
ratom zwei  Sauerstoffatome fest .  Das 
Chloratom fungier t  sozusagen als  Trä-
ger der Sauerstoffatome.  
Trifft  das Chlordioxid auf  Bakter ien,  
Fette,  Schmutz etc.  dann lösen s ich 
die Sauerstoffatome vom Chloratom 
und oxidieren die Schmutzstoffe.  Das 
zurückbleibende Chloratom verbindet 
s ich mit  dem ursprüngl ichen Natr ium 
zu Natr iumchlorid.  Natr iumchlorid 
(geschrieben mit  „d“) ist  ganz nor ma-
les Speisesalz .   
Das Chloratom geht keine chemische 
Reakt ion mit  den Schmutzstoffen ein.   
Es handelt  s ich bei  den Reakt ionen im 
Wasser um reine Sauerstoffoxidat io-
nen.  Insofern ist  Ultrashock als  chlor-
fre i  zu bezeichnen.   

3.2 )  Un te rsch iede zw ischen Ch lo r  und 
U l t rashock  
 

Biofi lmabbau in Rohr netzen  
Chlor :  In Trinkwasserwirkkonzentra-
t ionen nur ger inger Biof i lmabbau,  da 
mangelnde Durchdringung.   
Ultrashock:  Chlordioxid durchdringt 
den Biofi lm vol lständig und baut ihn 
sehr gut ab.   
 
Desodorierung  
Chlor :  Erzeugung von geruchs- und 
geschmacksbeeinträcht igenden Stof-
fen durch Reakt ion mit  Phenolen,  
Aminen oder auch Algen.   
Ultrashock:  Desodorierende Eigen-
schaften,  d.h.  Geruchs- und Ge-
schmacksstoffe im Wasser,  z .B.  von 
Phenolen,  Algen oder deren Zerset-
zungsprodukten werden umgewandelt ,  
bzw. werden erst  gar  nicht erzeugt .   
 
Desinfektionswirkung in Abhängig-
keit  des pH–Wer tes  
Chlor :  Desinfekt ion nur gewährle istet  
bei  pH – Wer ten < 7,5.   
Ultrashock:  Desinfekt ion pH-Wer t un-
abhängig gle ichbleibend hoch im Be-
reich pH 4 < x < 10.   
 
Bildung von krebser regenden THM
´s und AOX   
Chlor :  Starke Bi ldung durch Reakt ion 
mit  organischen Wasser inhaltsstoffen.   
Ultrashock:  Keine THM Bildung im 
Trinkwasser.  Nur sehr ger inge AOX 
Bildung.   
 
Bildung von schleimhautreizenden 
Chloraminen (Ursache für Hallen-
badgeruch)   
Chlor :  Chlorierung a l ler  Amine (Ami-
nosäuren z .B.  Harnstoffe,  Fette,  Öle,  
Schweiß,  Kosmetika)  zu Chloraminen.   
Ultrashock:  Keine Reakt ion mit  pr i-
mären und sekundären Aminen und 
damit keine Chloraminbi ldung.  Durch 
Chlor gebi ldete Chloramine werden 
oxidat iv zerstör t .   
 
Bakterizide und virizide Wirkung  
Chlor :  Gute bakter iz ide aber schlech-
te vir iz ide Eigenschaften.  Bei  pH-
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Wer ten > 7,5 auch sehr schlechte bak-
ter iz ide Wirkung.   
Ultrashock:  Sehr gute bakter iz ide und 
sehr gute vir iz ide Eigenschaften.  Bei  
pH Wer ten > 7,5 ca .  20 -  30 mal  stär-
kere Desinfekt ionswirkung a ls  Chlor.   
 
Algizide Wirkung   
Chlor :  Nur bei  Stoßchlorung.   
Ultrashock:  Ist  bereits  bei  Per manent-
desinfekt ion mit  nur 0,2 – 0,5 mg/l 
s ichergestel l t .   
 
Oxidationswirkung  
Chlor :  Starkes Oxidat ionsmitte l ,  wel-
ches aber durch Chlorierung (AOX 
Bildung) oxidierend wirkt .   
Ultrashock:  Bis zu 5 -fache stärkere 
Oxidat ionswirkung a ls  Chlor.  Oxidat i -
on f indet durch Sauerstoffüber tra-
gung statt .   
 
Temperaturstabil ität   
Chlor :  Temperaturen > 30 °C zerstö-
ren Chlor sehr schnel l .  Durch Reakt i-
onsfreudigkeit  hohe Zehrung im 
Whir lpool .   
Ultrashock:  Chlordioxid auch noch 
bei  Temperaturen von 30°C bis  45°C 
hinlängl ich stabi l  in geschlossenen 
Systemen. Reagier t  se lekt iver a ls  
Chlor.   
 
Kor rosivität  
Chlor :  Hoher Chloridantei l  in Chlor-
bleichlaugelösungen in Zusammen-
hang mit  hohem Oxidat ionspotentia l  
bewirkt  hohe Korrosionsraten.   
Ultrashock:  Chlordioxidlösungen ent-
halten nahezu kein Chlorid.  Damit ge-
r ingere Kor rosionsraten.   
 
Ausspülverhalten   
Chlor :  Schlechtere Ausspülbarkeit  
durch Bi ldung und Adhäsion der chlo-
r ier ten Wasser inhaltsstoffe.  Verbleib 
in den Rohrlei tungen.  Aufbau von Ab-
lagerungen.   
Ultrashock:  Gute Ausspülbarkeit  aus 
Rohrle i tungen.   
 
Ältestes Desinfekt ionsmitte l  der 
Trinkwasserbehandlung ist  das Chlor.  
Dieses exist ier t  in verschiedenen Oxi-

dat ionsstufen,  z .  B.  a ls  Chlorid im 
Kochsalz oder a ls  Chlorbleichlauge.  
Als Chlorgas ist  es e ine äußerst  g if t i -
ge Verbindung,  deren Reakt ionspro-
dukte u.a .  die Chloramine noch in ge-
r ingster  Konzentrat ion Schleimhäute 
und Atmungsorgane reizen.  Nachdem 
die Reakt ion organischer Substanzen 
(Huminstoffe)  mit  Chlor entdeckt 
wurde,  wurde 1974 die Trinkwasser-
chlorung neu bewer tet .  Bei  der soge-
nannten Chlorierung entsteht Chloro-
for m als  Hauptprodukt,  aber auch ge-
mischte Halofor me, die neben Chlor 
auch Brom enthalten und als  mutagen 
und kanzerogen gelten.  Auch ist  die 
desinf iz ierende Wirkung des Chlors 
im Wasser stark pH-Wer t abhängig.  
Bei  pH-Wer ten > 7,5 lässt  die entkei-
mende Wirkung extrem nach.   
Die chemische Verbindungsg ruppe 
der Trihalomethane (THM) gi l t  a ls  
krebser regend und ist  aufg rund ihrer 
fr uchtschädigenden Wirkung für 
Schwangere gefährl ich.  THM können 
entstehen,  wenn das Chlor mit  organi-
schen Stoffen wie Schweiß und Urin 
reagier t .  S ie können über die Haut in 
den Körper gelangen,  mit  Wasser ver-
schluckt oder e ingeatmet werden,  wei l  
s ie  verdunsten.  Zu den THM zählt  
auch Trichlor methan -  im Volksmund 
Chlorofor m - das sei t  Jahrzenten a ls  
krebsverdächtig gi l t  und deshalb ge-
mieden wird.   

4) Die Kombinat ion von 
SpaBalancer und Ult rashock  

SpaBalancer funktionier t  auch ohne 
Ultrashock.  Seine Wirkungsweise wur-
de mikrobiologisch erfolg reich auf  
anaerobe Keime und Legionel len un-
tersucht .   
Es gibt  jedoch gewisse Einschränkun-
gen bei  denen Ultrashock zusätzl ich 
verwendet werden sol l te.   
 
Bei der Erstanwendung in den ers-
ten vier Wochen.  
Es können s ich Ablagerungen und 
Biofi lme in den Rohrlei tungen des 
Whir lpools gebi ldet  haben.  Das ist  bei  
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älteren Whir lpools die mit  Desinfekt i-
onsmitte ln wie z .B.  Chlor,  Brom oder 
Aktivsauerstoff  gereinigt  wurden sehr 
wahrscheinl ich da diese Stoffe keinen 
Biofi lm abbauen können.  
Auch neue Whir lpools können schon 
starke Biofi lme aufweisen.  Die Ursa-
che ist  das Wasser welches für die 
Dichtheitsprüfung verwendet wurde.  
Es wird immer wieder verwendet und 
ist  daher vorbelastet .  Bei  der Entlee-
rung des Whir lpools verbleiben immer 
Reste des Wassers in den Rohrlei tun-
gen und fangen an zu faulen.   
 
Bei überstarker Belastung   
Bei  der Dosierungsempfehlung für 
SpaBalancer s ind wir  von einer Nut-
zung 4 bis  5 x pro Woche mit  je  2 
Personen ausgegangen.  Bei  e iner stär-
keren Benutzung sol l te  man zusätzl ich 
Ultrashock hinzugeben oder die Do-
sierungsmenge von SpaBalancer erhö-
hen.   
 
Nach Gar tenpar tys   
S ie wissen nie,  welche Bakter ien,  Pi lze 
oder Schmutzstoffe Ihre Gäste in das 
Wasser br ingen.  Sie würden ja  auch 
die Bettwäsche der Gästebetten nach 
Abreise wechseln und nicht weiter  
verwenden.  SpaBalancer kann bis  zu 
24 Stunden brauchen um al le  Keime 
einzukapseln und unschädl ich zu ma-
chen.  Um sicher zu gehen empfehle 
ich die Verwendung von Ultrashock.  
Es wirkt  sehr schnel l .   
 
Bei Whir lpools mit ungenügender 
Filterung   
Bei  zu kurzer Fi l ter laufzeit  (z .B.  
Softub im Sommer) oder bei  zu kle i -
nen oder zu wenigen Fi l tern (die 
meisten aufblasbaren Whir lpools ha-
ben zu kle ine Fi l ter)  kann der e inge-
kapselte Schmutz nicht immer zuver-
läss ig ausgef i l ter t  werden.  Die zusätz-
l iche Verwendung von Ultrastock zer-
stör t  überschüssigen Schmutz und 
ent lastet  die Fi l ter.   

4.1 )  Kann U l t ras tock  ohne SpaBa lancer  
ve rwendet  werden?  

Ultrashock ist  e in Oxidat ionsmitte l .  
Es kann sehr gut Bakter ien etc.  zer-
stören.  Aber bei  Fetten und Ölen baut 
es s ich schnel l  ab.  Diese würden s ich 
ansammeln und das Wasser e intrüben.   
Bei  der a l le inigen Verwendung von 
Ultrastock gibt  es auch das Ris iko der 
zu ger ingen Desinfekt ion.  Wenn das 
Ultrashock aufgebraucht ist ,  f indet 
keine Desinfekt ion mehr statt .  Die 
Bakter ien ver mehren s ich dann rasant .  
Bakter ien können s ich bei  37 Grad 
Wasser temperatur a l le  20 Minuten 
verdoppeln.  Das kann zum „Umkip-
pen" des Wassers innerhalb von zwei  
bis  drei  Tagen führen.  Wird SpaBalan-
cer und Ultrastock zusammen verwen-
det kann es niemals zu dieser Desin-
fekt ionslücke kommen.  

4.2 )  Was kommt in  we lche r  Re ihen fo lge  in  
das  Wasser?  

Als erstes geben Sie immer Ultrastock 
in das Wasser.  Das Ultrashock kann 
dann die g röbsten Belastungen ver r in-
gern.  Nach ca.  12 Stunden geben Sie 
dann SpaBalancer in das Wasser.   
Noch ein Hinweis :  SpaBalancer baut 
s ich im Wasser auf.  Es hat  se ine opti-
male Wirkung nach 3 Monaten er-
reicht .  Dann ist  das Wasser sehr stabi l  
und kann eigent l ich immer ohne Ul-
trashock betr ieben werden.   

5) SpaBalancer und Wasserwerte 

5.1 )  SpaBa lancer  und Messung  

Kann man SpaBalancer im Wasser 
messen?  
Es ist  nicht mögl ich,  den SpaBalancer 
Antei l  im Wasser zu messen.  Es ist  
aber auch nicht nötig.   
Die gefährl ichen Bakter ien s ind Bak-
ter ien die ohne Sauerstoff  Stoffwech-
sel  betreiben.  Wenn s ich die Bakter ien 
ver mehren,  dann tr übt s ich das Was-
ser e in und das Wasser wird muff ig 
r iechen.   
Solange das Wasser kr ista l lk lar  und 
geruchlos ist ,  werden s ich keine anae-
roben Bakter ien im Wasser bef inden.   
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SpaBalancer wurde in der im Whir l-
pool  übl ichen Verdünnung mikrobio-
logisch getestet  und ist  100% sicher.  
Es kann nur e in Bakter ienüberdruck 
durch vorhandenen Biofi lmen aus den 
Rohrlei tungen zu Eintrübungen und 
muff igem Geruch führen.   
Wenn man unsicher ist ,  kann man 
SpaBalancer Ultrashock in das Wasser 
geben.  Ultrashock kann man mit  unse-
ren Teststre ifen oder auch anderen 
Testmethoden (Chlor testung) messen.  
Faustregel :  Wenn man abends ca.  40 
ml Ultrashock pro 1000 Liter  Wasser-
inhalt  in den Whir lpool  gibt ,  dann 
sol l ten am nächsten Tag noch mindes-
ten 1 ppm Ultrashock Gehalt  im Was-
ser nachweisbar sein.  Sol l te  das nicht 
der Fal l  se in,  dann besteht im Wasser 
e in sehr hoher Bakter ien-Biofi lm-
druck welcher das Ultrashock über 
Nacht aufgezehr t  hat .   

5.2 )  SpaBa lancer  und Wasserhä r te   

Häufig hör t  man,  das Desinfekt ions-
mitte l  bei  e iner hohen Wasserhär te 
nicht r icht ig funktionieren.  Das l iegt  
dar in beg ründet das z .B.  Chlor im 
Wasser e ine hypochlorige Säure bi ldet .  
Und in dieser Säure f inden elektro-
chemische Reakt ionen ab,  bei  denen 
durch Elektronenwanderung Bakter ien 
abgetötet  werden.  Bei  e inem har tem 
Wasser,  a lso e inem Wasser mit  vie len 
Karbonaten welche basisch s ind,  wird 
diese Säure schnel l  neutra l is ier t  und 
die Desinfekt ion wird dadurch einge-
schränkt .   
Da SpaBalancer keine Oxidat ion son-
dern Einkapselung der Fremdstoffe 
nutzt ,  is t  e ine hohe Wasserhär te kein 
Problem für SpaBalancer.   
Al lerdings wird SpaBalancer die här-
tebi ldenden Mineral ien zum größten 
Tei l  auch entfernen.  Es wird dadurch 
in der Anfangszeit  stärker belastet .   

5.3 )  Wasserhä r te  und Ka lkaus fa l l   

Jedes Wasser enthält  här tebi ldende 
Mineral ien.  Beim Erwär men des Was-
ser und bei  der Verwirbelung des Was-
sers wird im Wasser gelöste Kohlen-
säure fre igesetzt .  Kohlensäure ist  sehr 
sauer.  Da diese Säure jetzt  im Wasser 

fehlt ,  s te igt  der pH-Wer t stark an.  
Dieser Vorgang kann 4 bis  6 Wochen 
dauern.  Bei  e inem pH-Wer t über 8,5 
wandeln s ich die här tebi ldenden Mi-
neral ien chemisch um. Sie fa l len aus 
und setzen s ich a ls  Kesselste in entwe-
der a ls  fe iner Staub oder a ls  fester  
Belag auf  die Oberf läche der Acryl-
wanne und in den Rohrlei tungen ab.   
SpaBalancer kapselt  Mineral ien ein 
und s ie werden dann ausgef i l ter t .  Das 
geschieht aber sehr langsam und nur 
bei  gelösten Mineral ien.  Um einen 
Kalkausfal l  zu ver meiden sol l ten Sie 
unser Mitte l  SpaBalancer Softwater 
bei  der Befül lung zugeben.  Es 
„hängt“ s ich an die här tebi ldenden 
Mineral ien und verhinder t ,  dass s ie 
s ich zu Kesselste in umwandeln kön-
nen.   
Den schon ausgelösten Kalk kann 
man entfernen indem man den pH-
Wer t des Wassers für e in bis  zwei  
Tage auf  5,0 absenkt .  Das saure Was-
ser löst  dann den basischen Kalkstein 
auf.   
Bei  sehr har tem Wasser ist  es empfeh-
lenswer t ,  den Whir lpool  mit  dem Spa-
Balancer Softwater Fi l ter  zu fül len.  In 
diesem Fi l ter  bef inden s ich Salzkr is-
ta l le  durch die das Wasser f l ießt .  Bei  
sehr langsamer Fül lung wird das Was-
ser durch das Salz enthär tet .   

5.4 )  SpaBa lancer  und A lka l i n i t ä t   

Die Alkal ini tät  beschreibt  das Säure-
bindungsver mögen des Wassers.  Car-
bonate die s ich im Wasser bef inden 
s ind basisch.  Wenn man eine Säure in 
das Wasser gibt ,  dann können diese 
basischen Carbonate die Säure neutra-
l is ieren.   
Die Alkal ini tät  wird von der Menge 
der Carbonate im Wasser gebi ldet .  
Viel  Carbonate = hohe Alkal ini tät ,  
wenig Carbonate = niedrige Alkal ini-
tät .   
Wenn man einen Whir lpool  mit  Chlor 
desinf iz ier t ,  dann bi ldet  das Chlor im 
Wasser hypochlorige Säure.  Mit  e iner 
zu ger ingen Alkal ini tät  s inkt der pH-
Wer t des Wassers sehr schnel l  und das 
Wasser kann dann kor rosiv werden.  
Es versucht wieder basisch zu werden 
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indem es Ionen aus Metal l te i len aus-
löst .  Die Folge kann eine Zerstörung 
der Heizung oder anderen Metal l te i len 
sein.  Aus diesem Grund ist  e ine nicht 
zu niedrige Alkal ini tät  bei  Chlorie-
rung wicht ig.   
Die Alkal ini tät  sol l te  bei  Verwendung 
von Chlor oder Brom zwischen 80 -  
160 mg/I.   
5.4.1) Alkalinität und Chlor   
Hohe Alkal ini tät  -  Die Desinfekt ions-
wirkung von Chlor ist  herabgesetzt .   
Niedrige Alkal ini tät  -  Durch Säurebi l -
dung des Chlors s inkt der pH-Wer t 
stark und das Wasser wird kor rosiv.   
5.4.2) Alkalinität und pH-Wer t  
Hohe Alkal ini tät :  Der pH-Wer t ist  in 
der Regel  hoch und schwer zu senken  
Niedrige Alkal ini tät :  Der pH-Wer t ist  
in der Regel  niedrig und er ist  nicht 
stabi l .  Er wird schnel l  ste igen oder 
s inken.   
5.4.3) Alkalinität und SpaBalancer   
Wei l  SpaBalancer auch Mineral ien aus 
dem Wasser entfernt ,  ver r inger t  s ich 
die Alkal ini tät .  S ie kann bis  auf  60 
mg/l zurück gehen.  Da SpaBalancer 
im Wasser keine Säure bi ldet ,  wird 
auch keine höhere Alkal ini tät  benö-
t igt .  Insofern können ger inge Alkal-
ini tätswer te vernachläss igt  werden.  
Vorhandene hohe Alkal ini tätswer te 
werden im Laufe der Zeit  durch Spa-
Balancer gesenkt .   

5.5 )  Der  pH-Wer t  des  Wassers  

Der pH-Wer t des Wassers beschreibt  
wie basisch,  neutra l  oder sauer e in 
Wasser ist .  Der pH-Wer t kann von 0 
bis  14 gehen.  Wobei  e in pH-Wer t von 
0 e ine Säure beschreibt  und ein pH-
Wer t von 14 eine basische oder a lkal i -
sche Flüssigkeit .  Ein pH-Wer t von 7 
wird a ls  neutra l  erachtet .  Wasser aus 
der Wasser le i tung hat nor malerweise 
e inen pH-Wer t von ungefähr 7,0.  Der 
pH-Wer t wird mit  e inem Zehnerloga-
r i thmus ausgedrückt .  Ein pH-Wer t 
von 8,0 ist  zehn mal so basisch wie 
e in pH-Wer t von 7,0.  Und ein pH-
Wer t von 6,0 ist  zehn mal so sauer 
wie e in pH-Wer t von 7,0.   
Hier  e in ig e  pH-Wer t  von bekannten Flüs -
s i gke i t en   

Salzsäure 0,35% = 1,0  
Magensäure = 2,0  
Zitronensäure = 2,0  
Essig = 3,0  
Cola = 3,0  
Wein = 4,0  
Bier  = 5,0  
Hautoberf läche = 5,5  
Mineralwasser = 6,0  
Leitungswasser = 7,0  
Blut  = 7,4  
Dar msaft  = 8,3  
Waschmitte l lösung = 10  
Natronlauge 3% = 14  

5.6 )  Der  pH-Wer t  und d ie  Koh lensäure   

Im Wasser bef indet s ich Kohlensäure.  
Diese Kohlensäure ist  sehr sauer.  Bei  
der Erwär mung des Wassers und der 
Verwirbelung des Wasser entweicht 
die Kohlensäure aus dem Wasser.  Da-
durch steigt  der pH-Wer t des Wassers 
stark an.  Bis  auf  8,5 und höher.  Das 
passier t  in den ersten 4 bis  6 Wochen.  
Danach nor mal is ier t  s ich der pH-Wer t 
des Wassers wieder bei  ca .  7 .   

5.7 )  P rob lemat i k  hoher  pH-Wer te   

·  bei  pH-Wer ten um 8,5 und hö-
her verwandeln s ich im Wasser 
bef indl iche här tebi ldenden Io-
nen (z .B.  Kalzium) zu Kessel-
ste in um. Man bekommt dann 
e ine K a lkab l ag e r ung auf  den 
Oberf lächen.   

·  Die menschl iche Haut hat  e inen 
pH-Wer t von 5,5.  In der Haut 
bef inden s ich Fette.  Fette wer-
den durch Flüssigkeiten mit  ho-
h e m p H - We r t g e l ö s t  ( S e i f e ) .  
Menschen mit  e iner „trockenen“ 
Haut werden ein Wasser mit  e i-
nem hohen pH-Wer t a ls  unange-
nehm empfinden.  Das Wasser 
„spannt“ und „piekst“ auf  der 
Haut.   

·  Bei  hohen pH-Wer ten lässt  die 
Oxidat ionskraft  von Desinfekt i-
onsmitte ln wie z .B.  Chlor dras-
t isch nach.  Chlor hat  bei  e inem 
pH-Wer t von 8 nur noch 30% 
der Wirksamkeit  wie bei  e inem 
pH-Wer t von 7.   
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5.8 )  P rob lemat i k  n ied r ige r  pH-Wer te   

Bei pH-Wer ten unter 6,0 kann das 
Wasser Metal l ionen auslösen und da-
durch die Technik des Whir lpools an-
g reifen.  Das tut  es um wieder neutra l  
zu werden.   

5.9 )  Ch lo r  und pH-Wer t   

Bei der Chlorung spie l t  der pH-Wer t 
e ine entscheidende Rol le für die Wirk-
samkeit  des Chlors.  Aber das Chlor 
veränder t  auch den pH-Wer t .  Das 
Chlor bi ldet  im Wasser die hypochlo-
r ige Säure welche den pH-Wer t des 
Wasser senkt .   

5.10)  SpaBa lancer  und pH-Wer t   

Da SpaBalancer kein Oxidat ionsmitte l  
is t ,  wirkt  es bei  jedem pH-Wer t .  Es 
muss a lso kein pH-Wer t e ingestel l t  
werden.  Bei  der Einkapselung von 
Schmutzstoffen kann es im unmitte l-
baren Bereich der Einkapselung eine 
pH-Wer t Senkung auf  bis  zu 3,5 ge-
ben.  Bei  sehr schmutzigem Wasser 
oder Wasser mit  sehr vie len Metal len 
und/oder Schwebstoffen kann es da-
durch (sehr sel ten) zu einer pH Ab-
senkung kommen. Aus diesem Grund 
sol l te  man den pH-Wer t a l le  e in bis  
zwei  Wochen testen und g gf ls.  mit  
handelsübl ichen pH-Hebern oder Sen-
kern einregul ieren.  Bei  nor mal saube-
rem Wasser veränder t  SpaBalancer 
den pH-Wer t des Wassers nicht .  Er 
wird s ich im Laufe der Zeit  bei  6 ,5 bis  
7 ,2 e inpendeln.   

5.11)  SpaBa lancer  U l t rashock und der  pH-
Wer t   

Ultrashock funktionier t  auch gut bei  
hohen pH-Wer ten.  Da es e in Oxidat i -
onsmitte l  is t  funktionier t  es noch bes-
ser  bei  ger ingen pH-Wer ten.  Deswe-
gen ist  es ratsam das Ultrashock di-
rekt nach der Befül lung des Whir l-
pools zuerst  in das Wasser zu geben 
und den SpaBalancer e inen Tag später 
in das Wasser zu geben.   

5.12)  pH-Wer t ,  Ka l kaus fä l l ung  

Bei der Verwendung von SpaBalancer 
sol l te  dem Wasser bei  der Befül lung 
immer SoftWater zugegeben werden.  

Das SoftWater „hängt“ s ich an die 
här tebi ldenden Ionen und verhinder t  
das s ie zu Kalkstein werden.   

6) SpaBalancer und die 
Kombinat ion mit anderen 
Wasserpflegemit te ln oder -
methoden  

6.1 )  SpaBa lancer  und Ch lo r   

Ist  mögl ich.  Jedoch sol l te  das Wasser 
dann al le  zwei  Monate ausgewechselt  
werden um die Problematik der Chlo-
ramine und der Cyanursäure zu umge-
hen.   
Bei  der Umstel lung auf  SpaBalancer 
müssen Sie nicht zwingend das Wasser 
ablassen.  Denken Sie aber daran,  dass 
bei  e iner Chlorierung durch die Bi l -
dung von gesundheitsschädl ichen Chl-
oraminen das Wasser vorsichtshalber 
a l le  zwei  Monate gewechselt  werden 
sol l te.   
Man kann SpaBalancer und Chlor 
kombinieren.  Aber auch hier  gi l t :  Es 
entstehen gesundheitsschädl iche Chl-
oramine und das Wasser muss a l le  2 
bis  3 Monate gewechselt  werden.   

6.2 )  SpaBa lancer  und Ak t i vsauers to f f   

Ist  mögl ich.  Wird gerne von Softub 
Benutzern und Benutzern von auf-
blasbaren Whir lpools gemacht wei l  
die Fi l terung durch die kle inen Fi l ter  
und reduzier ten Fi l ter laufzeiten sehr 
unzulängl ich ist .   

6.3 )  SpaBa lancer  und Brom  

Ist  mögl ich.  Würde ich aber nicht 
empfehlen.  Brom löst  s ich sehr 
schlecht im Wasser.  Es müsste erst  
e ine Brombank aufgebaut werden.   

6.4 )  SpaBa lancer  und S i lbe r ionen /  
Kup fe r ionen 

Ist  mögl ich.  Bei  Si lber ionen handelt  
es s ich nicht um Si lber sondern um 
ionis ier tes Si lber.  S i lber würde SpaBa-
lancer aus dem Wasser holen.  Ioni-
s ier tes Si lber nicht .  S i lber ionen und/
oder Kupfer ionen können zu g rünem 
Wasser führen.  
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6.5 )  SpaBa lancer  und Sa l ze lek t ro l yse  ( z .B .  
ACE Sys tem von Hotsp r ing )  

Ist  mögl ich.   

6.6 )  SpaBa lancer  und Bromsa l ze lek t ro l yse   

Ist  mögl ich.   

6.7 )  SpaBa lancer  und Ozona to r   

Ist  mögl ich und auch sehr empfeh-
lenswer t .   

6.8 )  SpaBa lancer  und UV-Bes t rah lung  

Ist  mögl ich.  Das UV-Licht wird Ul-
trashock abbauen.  Ggf ls.  sol l te  man 
bei  der Verwendung von UV Desin-
fekt ion die Zugabe von Ultrashock er-
höhen.  UV-Licht baut auch Chlor ab.   

7) SpaBalancer und Fi l terung 

Bei der Verwendung von Chlor wer-
den die Schmutzstoffe weitestgehend 
oxidier t .  Dabei  werden s ie soweit  ver-
kle iner t  das s ie  durch die Fi l ter  hin-
durchgehen.  Die Fi l ter  s ind nur für 
Ausfi l terung von Blättern,  Kleint ie-
ren,  Hautschuppen, Haaren etc.  zu-
ständig.  Sie müssen selten gereinigt  
werden.  Für die Reinigung reicht e in 
e infaches Ausspülen.  Der Schmutz 
verbleibt  a lso in stark verkle iner ter  
For m im Wasser.  
Bei  SpaBalancer hat  man den entge-
gengesetzten Effekt .  SpaBalancer kap-
sel t  Schmutzstoffe e in und verklumpt 
s ie.  Dadurch entsteht e ine Volumen-
verg rößerung.  Der Schmutz kann aus-
gef i l ter t  werden.  Es f indet keine che-
mische Reakt ion statt .   

7.1 )  F i l t e r l au f ze i t  

Die Fi l ter laufzeit  sol l te  tägl ich min-
destens 6 Stunden betragen.  In der 
Anfangszeit  ist  e ine längere Fi l ter-
laufzeit  empfehlenswer t .  

7.2 )  F i l t e rqua l i t ä t  

·  Es sol len unbedingt Markenfi l ter  
wie z .B.  von Pleatco,  Darl ly  oder 
Magnum verwendet werden.  Die-
se Fi l ter  haben ein hochwer t iges 
Fi l ter vl ies.  

·  Bei  vie len chinesischen Whir l-
pools und Schwimmspas s ind 
NoName Papierf i l ter  e ingesetzt .  
Diese Fi l ter  funktionieren nicht !  
S i e müssen unbed ing t ausg e -
tauscht werden.  Man kann s ie an 
d e r s e h r f e i n e n u n d g l a t t e n 
Vl iesoberf läche erkennen.   

·  Ke ine Schwammf i l t e r  ve rwen-
den.  Diese wurden als  Wegwerf-
f i l ter  konzipier t  und lassen s ich 
nicht re inigen.  

Fi l ter  sol l ten nach 1 Jahr Benutzungs-
dauer gegen neue Fi l ter  ausgewechselt  
werden.  

7.3 )  F i l t e r re in igung -  W ie  o f t?  

Die Fi l ter  sol l ten,  je  nach Benut-
zungsintensivi tät ,  jede Woche oder 
jede zweite Wochen gereinigt  werden.   
In der Anfangszeit  kann eine Fi l ter-
reinigung a l le  3 Tage nötig sein.  Das 
l iegt  an der stärkeren anfängl ichen 
Belastung verursacht durch a l te Bio-
f i lme,  vorhandenen Mineral ien im 
Wasser,  der häufigeren Benutzung des 
Whir lpools in der Anfangszeit  und 
der stärkeren Tiefenreinigung der 
Haut bei  Erstbenutzern.  Wenn das 
Wasser nicht klar  wird l iegt  es fast  
immer an den Fi l tern.   
S ie können im Zweifel  mit  den Fin-
gern in den Fi l ters icken (Einstülpung 
des Fi l ter vl ies)  ent lang streichen.  
Wenn Sie dor t  e inen schleimigen Be-
lag fühlen,  dann müssen die Fi l ter  ge-
reinigt  werden.  

7.4 )  F i l t e r re in igung -  W ie? 

Die optimale Fi l ter reinigung erfolgt  
so:  

·  Fi l ter  e ine Nacht in e ine Fi l ter-
reinigungslösung einlegen.  Der 
Fi l ter re in iger löst  d ie organi -
schen Verschmutzungen (Fette,  
Öle etc. )  aus dem Vlies.  S ie kön-
nen den Fi l ter  auch länger e inle-
gen.  

·  Fi l ter  danach mit  e inem sehr 
har tem Wasserstrahl  g ründl ichst  
ausspü len .  ( sehr gut g ee ignet 
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sind spezie l le  Fi l terbrausen oder 
auch der Estel le  Fi l ter reiniger)  

·  Fi l ter  danach eine Nacht in e ine 
Ultrashock-Lösung (ca .  20 ml 
Ultrashock auf  10 Liter  Wasser)  
e in legen.  Das Ul trashock löst  
eventue l le  Biof i lme und tötet  
res t l iche Bakter ien und Viren 
ab.  Außerdem werden die Fi l ter  
wieder strahlend weiß.  

·  Danach mit  Wasser ausspülen.  

Es ist  e ine gute Idee s ich ein paar Fi l -
ter  zu besorgen und mehrere Fi l ter  in 
e inem Durchgang zu reinigen.  Das 
spar t  Reinigungschemikal ien und Zeit .  
Das Reinigen von Fi l tern in Geschir r-
spülern ist  abzuraten.  Sie werden dor t  
nicht sauber.  Auch die Verwendung 
von Hochdruckreinigern ist  keine gute 
Idee.  Sie zerstören das Fi l ter vl ies.  

7.5 )  We lchen F i l t e r re in ige r?  

Wir bieten zwei  Fi l ter reiniger an.  
1) FilterClean Classic  
Das ist  e in starker chemischer Reini-
ger.  Sehr zu empfehlen bei  stark ver-
schmutzten Fi l tern.  Dieser Reiniger 
schäumt stark und die Fi l ter  müssen 
sehr g ründl ich ausgespült  werden.  
2) FilterClean Natural  
Das ist  e in Fi l ter reiniger auf  pf lanzl i -
cher Basis.  Er schäumt nicht und 
schont die Umwelt .  Er reinigt  nicht 
ganz so stark wie der Fi l terClean 
Class ic.  

7.6 )  Sandfi l te r  

SpaBalancer funktionier t  auch bei  
Sandfi l tern.  Lassen Sie bei  Sandfi l tern 
den Sand nicht zu lange dr in.  Tau-
schen Sie ihn regelmäßig aus.  Im Sand 
können s ich Biofi lme und Bakter ien 
festsetzen.  Ein verkeimter Sandfi l ter  
sol l te  unbedingt ver mieden werden.  
Deshalb muss der Sandfi l ter  auch re-
gelmäßig mit  e iner starken Ultras-
hocklösung (1/3 Ultrashock und 2/3 
Wasser)  über Nacht e ingeweicht wer-
den und dann rückgespült  werden.  


